
Albert-Schweitzer-Haus in Lindenfels am 25. Oktober 2012 

Empfang. Das Internationale Camp 

versteht sich als Ergänzung zum Weltkin-

dertag: Bereits zum ersten Treffen im Jahr 

2003 kamen Kinder aus vier Partnerlän-

dern, seitdem sind jedes Jahr zwischen 

fünf und sieben Länder vertreten. Die Kin-

der beschäftigen sich während der fünf 

Tage in Workshops mit Anliegen, Bedürf-

nissen und Interessen von Kindern aus 

teilnehmenden Ländern.  

Von links: Die Tochter von Bernd Schäfer, 

dann Vater Schäfer selbst, Waltraud Lan-

ger und Toni Oblaski. Fotos: KW 

Waltraud Langer begrüßt die Kin-

der und Gäste 

Professionell begrüßt Waltraud Langer 

die Kinder mit ihren Betreuern aus Frei-

berg, Szeged, Bursa, Liepaja, Ushgorod 

und Płock. 

Gäste waren: Der Leiter des Büros für 

Städtepartnerschaften Bernd Schäfer und 

seine Tochter, Kinder-Ombudsmann Toni 

Oblaski und von der „Darmstädter Initiati-

ve für Liepaja e.V., Klaus Wieland. 

Alle freuten sich auf das internationale 

Buffet und die Darbietungen aus den 

Schwesterstädten Darmstadts. 

Gastgeber war die Darmstädter Gruppe, 

die alles gut organisiert hatte. 
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Vorstellung der Schwesterstädte 

Nach Freiberg kam Szeged an die Reihe 
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Oben Bursa 

Unten Liepãja mit Betreuerin Daiga Sture 
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Ужгород  - Ushgorod 

Płock 
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DA Initiative für Liepaja 


